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Taxi-Vereinigung Frankfurt am Main e.V.
Fachzeitschrift für das Taxigewerbe in Frankfurt und der Rhein-Main-Region  und des Landesverbandes Hessen 

für das Personenbeförderungsgewerbe e. V. 



Unsere Taxi-Angebote für Sie.
E 200 d Limousine1 | E 200 d T-Modell2

Leistung: 120 kW (163 PS), Kraftstoffart: Diesel

E 200 d Limousine E 200 d T-Modell

Fahrzeugpreis (inkl. USt.)5 46.156,05 € 48.055,29 €
davon entfallen auf Umsatzsteuer 7.369,45 € 7.672,69 €
Anzahlung 7.369,45 € 7.672,70 €
Gesamtkreditbetrag (Nettodarlehensbetrag) 38.786,59 € 40.382,59 €
Gesamtbetrag 43.788,60 € 45.590,40 € 
Laufzeit 60 Monate 60 Monate
Sollzins gebunden p. a. 4,88 % 4,88 %
Effektiver Jahreszins* 4,99 % 4,99 %

Mtl. Finanzierungsrate 729,81 € 759,84 €

Überführungskosten (inkl. USt.) 952,00 € 952,00 €

Vito Tourer PRO 119 CDI extralang3

Leistung: 140 kW (190 PS), Kraftstoffart: Diesel

Fahrzeugpreis (inkl. USt.)5 61.198,32  €
davon entfallen auf Umsatzsteuer 9.771,16  €
Anzahlung 9.771,16 €
Gesamtkreditbetrag (Nettodarlehensbetrag) 51.427,16 €
Gesamtbetrag 59.412,60 €
Laufzeit 60 Monate
Sollzins gebunden p. a. 5,83 %
Effektiver Jahreszins* 5,99 %

Mtl. Finanzierungsrate 990,21 €

Überführungskosten (inkl. USt.) 892,50 €

Weitere Sonderausstattungen frei wählbar | Umrüstungen / Erweiterungen für Taxi-Betrieb in Eigenverantwortung | Taxi-Konzession (Pbefg § 47 und § 49) als Nachweis erforderlich.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Niederlassung Frankfurt | Kaiserleipromenade 10 | Heerstraße 66 | www.mercedes-benz-frankfurt.de

Ihre Ansprechpartner: Filiz Özdemir | Mobil: +49 176 3095 23 17 | E-Mail: filiz.oezdemir@mercedes-benz.com
Tobias Grötzner | Mobil: +49 160  865 95 11 | E-Mail: tobias.groetzner@mercedes-benz.com

Andreas Schrotberger | Mobil: +49 160 868 69 12 | E-Mail: andreas.schrotberger@mercedes-benz.com

Unsere Finanzierungsbeispiele für Geschäftskunden4:

1 E 200 d Limousine | WLTP: Energieverbrauch kombiniert: 4,7 l/100 km;  CO2-Emissionen kombiniert: 123 g/km. CO₂-Klasse: D.
2 E 200 d T-Modell | WLTP: Energieverbrauch kombiniert: 4,9 l/100 km;  CO2-Emissionen kombiniert: 129 g/km. CO₂-Klasse: D.

3 Vito Tourer PRO 119 CDI extralang | WLTP: Energieverbrauch kombiniert: 7,1 l/100 km;  CO2-Emissionen kombiniert: 185 g/km. CO₂-Klasse: G.

Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-duty vehicles Test Procedures) ermittelt. Der Kraftstoffverbrauch und der 
CO2-Ausstoß eines Pkw sind nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch den Pkw, sondern auch vom Fahrstil und anderen nichttechnischen Faktoren abhängig. Die An-

gaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen verschiedenen Fahrzeugtypen. Die Werte 
variieren in Abhängigkeit der gewählten Sonderausstattungen. 4  Ein freibleibendes Finanzierungsbeispiel der Mercedes-Benz Bank AG, Siemensstraße 7, 70469 Stuttgart, für Geschäftskun-

den. Stand 19.08.2026. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht nach § 495 BGB. *Gemäß den Darlehensbedingungen ist für das 
Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Das Angebot ist zeitlich begrenzt und gilt bei Auftragseingang bis 30.09.2026. 5 Der Kaufpreis kann sich ausstattungsbedingt ändern.

Der Fahrzeugpreis für Ihr ausgewähltes Finanzprodukt enthält individuelle Kundenvorteile.



unsere Mitgliederversammlung liegt hinter uns. Sie war eine Gelegenheit, über die 

Arbeit unserer Taxi-Vereinigung zu berichten, Fragen zu besprechen und gemeinsam auf 

die kommenden Aufgaben zu schauen.

Bei unseren Mitgliedern möchte ich mich herzlich für das erneut entgegengebrachte 

Vertrauen bedanken. Diese Unterstützung bedeutet mir viel. Sie ist für mich zugleich 

der Auftrag, mich weiterhin mit vollem Einsatz für unsere Mitglieder und das Frank-

furter Taxigewerbe einzusetzen.

Unsere neu gewählten Vorstandskollegen Herrn Ahmadullah Helmand und Herrn Jawid 

Aman begrüße ich ganz herzlich im Team. Ich wünsche beiden viel Erfolg und eine 

glückliche Hand bei ihren neuen Aufgaben. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und 

darauf, gemeinsam mit dem gesamten Vorstand die anstehenden Themen voranzu-

bringen.

Besonders aufmerksam machen möchte ich auf unseren Vorstandsbericht in dieser 

Ausgabe. Auf der Mitgliederversammlung wurden zahlreiche Themen angesprochen, die 

bei der Fülle an Informationen nicht alle die Aufmerksamkeit erhalten haben, die sie 

verdienen. Der Bericht bietet die Möglichkeit, unsere Arbeit und die aktuellen Vorhaben 

noch einmal in Ruhe nachzulesen. Das ist mir gerade für diejenigen Mitglieder wichtig, 

die nicht persönlich an der Versammlung teilnehmen konnten.

Zugleich möchten wir unseren Partnern sowie den Verantwortlichen in Politik und 

Behörden einen Einblick geben, was das Frankfurter Taxigewerbe bewegt und woran 

wir als Vereinigung arbeiten. Viele Aufgaben können wir nur im Austausch miteinander 

voranbringen. Deshalb freue ich mich, wenn unser Bericht auch Anregungen für weitere 

Gespräche und die Zusammenarbeit liefert.

Zu den Herbstferien wünsche ich allen Kolleginnen und 

Kollegen, unseren Leserinnen und Lesern sowie ihren 

Familien eine schöne und erholsame Zeit. Wer die 

Gelegenheit für eine Auszeit nutzt, dem wünsche ich gute 

Erholung und eine gesunde Rückkehr.

Allen Kolleginnen und Kollegen, die während der Ferien 

arbeiten, wünsche ich gute Geschäfte, angenehme Fahrgäste 

und allzeit eine gute und unfallfreie Fahrt.

Ihr Ergin Koc
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Sie können uns auch per E-mail erreichen: 

Ergin Koc          koc@tv-Ffm.de  

Abdul Hamid Bhatti  bhat t i@tv-ff m.de 

Zlata Pavic   pav i c@tv -ff m.de 

Josephine Schopf   schopf@tv-ff m.de 

Schulkinder            schulkinder@tv-ffm.de

Titelbild   Nicht nur der orangen-
farbige Donald in dem USA leidet 
unter den aktuellen Dieselpreisen, 
welche ihm die Kongresswahlen 
vermasseln werden, auch wir in 
Deutschland sind hilflos der Raffgier 
der Mineralölbranche ausgeliefert. 
Unsere Regierung zeigt sich mal 
wieder unfähig diesem Treiben 
entschlossen entgegen zu treten! 

Liebe Leserinnen und Leser!
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Das war unsere Mitgliederversammlung 2026

Der Bericht des 1. Vorsitzender  
der Taxi-Vereinigung, Ergin Koc  

Die wirtschaftliche Entwicklung  

Die Erlös- und Kostensituation

Krankenfahrten und Schülerbeförderung

Heinz Höser  Taxi 1250 und Ergin Koc

Ehrung langjähriger Mitglieder 

Heinz Höser Taxi 1250   50 Jahre 
Gerhard Sigl Passiv        40 Jahre 
Michael-Heinrich Roth Taxi 881    35 Jahre 
Karl-Gerhard Roth Taxi 881    35 Jahre 
Axel Goldbach  Taxi 1466   30 Jahre 
Latif Ahmad Taxi 751    25 Jahre 
Sohail Ahmed Taxi 1081 25 Jahre  
Ismail Hakki Cayli Taxi 1614   25 Jahre 
M. O. Nabizada Taxi 299    20 Jahre 
M. S. Naseri Taxi 1573 20 Jahre 
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Der Flughafen 

LiDAR-Verkehrserfassung 

Lufthansa und die digitalen Voucher 

Uber-Werbung und Pickup-Point 

   Eigene Werbung am Flughafen 

Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs
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Die ehemalige Taxi Frankfurt eG 

Die Vereinsarbeit im Überblick

Mindestbeförderungsentgelt für Mietwagen

Politische Arbeit und Netzwerke 

Eigene App TAX! und Kundengewinnung
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Mercedes-Benz 

Der Hauptbahnhof 

Die Vereinsimmobilie 

Vorstand und Teamarbeit 

Unsere Mitglieder

Sie hatten die Wahl

Sie versorgten unsere Tombola 
mit großartigen Preisen:
Mercedes Benz Niederlassung Frankfurt
Villa Orange Frankfurt
Holiday Inn Alte Oper 
Melia Hotel Frankfurt
Stewa Touristik
1822 Frankfurter Sparkasse
BBG Wallau
Gavi Restaurant Eschborn
Seikel, Mincker & Hunger
Steuerberatungsgesellschaft mbH
Rechtsanwältin Sandra Charalambis
Rechtsanwalt Matthias März
PIMA Arbeits- und Umweltmedizin GmbH
N. R. Löffler GmbH Versicherungsmakler
Snack Point Flughafen 
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Uber und Co. werden immer dreister!  
Situation am Flughafen ist unerträglich und illegal!

49 Abs. 4 Satz 3 Personen-

b e f ö r d e r u n g s g e s e t z 

(PBefG) Nach Ausführung des Beför-

derungsauftrags hat der Mietwagen unver-

züglich zum Betriebssitz zurückzukehren, 

es sei denn, er hat vor der Fahrt von seinem 

Betriebssitz oder der Wohnung oder wäh-

rend der Fahrt einen neuen Beförderungs-

auftrag erhalten.

½

Unfassbarer Betrug 
bei den Plattform-Mietwagen
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Die 35  
„netten Toiletten“ 
Chicago Meatpackers
Untermainanlage 8    

Café Butter Konrad-Broßwitz-Straße 1 

Köln-Düsseldorf-Linie Mainkai 35a 

Main Äppelhaus Klingenweg 90 

Kiosk Günthersburgpark 
Comeniusstraße 39 

Eiscafé Tropical Prager Straße 1 

Buchhandlung Happy
Glauburgstraße 20 

Main Nizza Untermainkai 17 

Vinothek Gallo Nero
In der Römerstadt 236 

Local Dealer X Seehofstraße 24 

Eiscafe Venezia
Heddernheimer Kirchstraße 28 

Tatie Restaurant
Am Hauptbahnhof 18 

Kölner Eck Kölner Straße 67 

atm by Deli & Grape GmbH
Günthersburgallee 28 

Hampton by Hilton Frankfurt
Grusonstraße 4 

Gaststätte Zum Nussbaum
Schwanheimer Ufer 150 

Franziska Schervier 
Seniorenzentrum
Lange Straße 10 -16 

Leonardo Hotel Ffm City South
Isenburger Schneise 40 

Fechenheimer Bootshaus
Fechenheimer Leinpfad 1 

Heinrichs Kiosk & Trinkhalle
Niederurseler Landstraße 54 

Restaurant Schlossblick
Starkenburger Straße 150 

AE Gastronomie GmbH
Hanauer Landstraße 192 

Das Leben ist schön
Hanauer Landstraße 198 

Moxy Frankfurt East
Hanauer Landstraße 162 

Gaststätte Brückenstraße 19 

REWE Elisa Harrop oHG
Breitlacherstraße 78 

Restaurant L
Mendelssohnstraße 81 

Vietnam Bistro Palmen
Adalbertstraße 24 

Imbiss Frau Lang
Deutschordenstraße 7
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Mehr öffentliche Toiletten für Frankfurt 

ffm. Immer mehr öffentliche Toiletten stehen in Frankfurt zur Verfügung. Denn das Konzept 
„Öffentliche Toiletten für das Stadtgebiet der Stadt Frankfurt am Main“, das von den Stadt-
verordneten beschlossenen wurde, wird zügig umgesetzt. 

Es wurden bereits 8 neue Komposttoiletten aufgestellt werden. Die Komposttoiletten 
stehen im Günthersburgpark, im Sinaipark, am Seehofspielplatz, im Peterskirchhof, in der 
Rose-Schlösinger-Anlage, am Affentorplatz, am Mainufer Schaumainkai und an der Wörthspitze.   

Aufgrund der hohen Nutzungsfrequenz war es bereits erforderlich, die Reinigungs- und 
Instandhaltungsmaßnahmen an diesen Standorten auszuweiten. Neben dem Unternehmen 

EAD aus Darmstadt ist inzwischen mit Nowato ein weiterer – und lokaler 
– Anbieter in das Projekt eingebunden. Denn Nowato ist in Frankfurt 
ansässig.   
„Seit Beschluss des Toilettenkonzepts konnten wir insgesamt 13 neue 

Anlagen installieren und zwei Sanierungen abschließen. Damit stehen nun 
merklich mehr Toiletten im öffentlichen Raum zur Verfügung. Das ist wichtig 
für die Sauberkeit und Attraktivität unserer Stadt“, sagt Sylvia Weber, De-
zernentin für Bildung, Immobilien und Neues Bauen.   

Nach der Toilette im Südbahnhof konnte nun auch die Toilettenanlage am 
Main Nizza umfassend saniert werden. Nachdem dort wiederholt Feuchtigkeits-

schäden aufgetreten waren, wurde das Dach neu verdichtet und der Innenraum hergerichtet. 
Die zwischenzeitlich gesperrte Anlage ist nun wieder geöffnet.   

Die öffentlichen Toiletten im Bahnhofviertel wurden künstlerisch gestaltet, was auch 
zu einem besseren Nutzerinnen- und Nutzerverhalten beitragen soll. Es handelt sich dabei 
um die Anlagen in der Elbestraße, der Moselstraße und in der Kaiserstraße. Zudem erhielt 
das bereits vorhandene Urinal   in der Moselstraße eine sogenannte Schamwand und eine 
Wasserspülung.   

Außerdem hat sich das Konzept ‚Nette Toilette‘ des Amts für Bau und Immobilien (ABI) 
gut etabliert. Ins Leben gerufen wurde es vor rund einem Jahr – nun stehen bereits 35 „Nette 
Toiletten“ zur Verfügung. Dafür wurden Gastronomiebetriebe oder Kioske im gesamten Stadt-
gebiet als Kooperationspartner gewonnen. Diese stellen ihre sanitären Einrichtungen der 
Öffentlichkeit zur Verfügung. Die Stadt fördert die Betriebe im Gegenzug mit einem finanziellen 
Beitrag. Es kann für die Gastronominnen und Gastronomen darüber hinaus vorteilhaft sein, 
da sich Sichtbarkeit und Attraktivität der Betriebe durch mehr Kundenfrequenz erhöhen. 

WC

Besuchen Sie doch mal 
unsere völlig neu gestaltete 

Website: 

www.tv-ffm.de
Mit dem kommenden Start der digitalen Luft-
hansa-Voucher war es dringend notwendig 
unsere TV-Website ganz neu aufzusetzen. 
Sie beinhaltet jetzt nicht nur eine Menge 
neuer Funktionen und Informationen, sie 
ist auch in der Gestaltung deutlich moder-
ner und übersichtlicher aufgebaut.

So können über unsere Website jetzt auch 
direkt Taxi-Fahrten gebucht werden, eine 
Funktion, die allen Mitgliedsbetrieben der 
Taxi-Vereinigung Frankfurt am Main e.V. zur 
Verfügung steht, sobald sie unsere App „TV 
FFM“ auf ihr iPhone oder Android-Handy 
geladen haben.  
Auf dieser App können auch jede Menge 
Infos für den täglichen Fahrdienst abgeru-
fen werden. Wir werden sie nach Ihren 
Hinweisen ständig weiter verbessern! 
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Shakehands mit dem OB 

Ein Leben mit Wendungen 

Sightseeing mit dem Chef 

Oberbürgermeister Mike Josef vor seinem Arbeitsplatz

Zu Kaffee und Frankfurter Kranz bei Mike Josef
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Aggressive Tierretterin 

94. Gesprächskreis TAXI

TOP 3: Taxi-Halteplatz Schweizer Straße 

TOP 4: Taxihalteplatz P+R Zeilsheim 

 TOP 5: Bitte um mehr Rücksichtnahme
 durch Taxifahrer

TOP 6. Sonstiges

GVN kommt zurück 
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Die Stimmen der Bürger werden ignoriert, ihre Anliegen 
nicht wahrgenommen; passen sie nicht in den politischen 
Plan, fallen sie stillschweigend unter den Tisch oder wer-
den ideologisch konnotiert, Missstände werden nicht 
beseitigt, politische Entscheidungen werden nicht 
diskutiert und begründet, sondern von der Verwal-
tung als bürokratischer Akt ohne Möglichkeit der 
Widerrede angelegt. Was zählt, ist der Applaus aus der 
eigenen Blase. So geht es seit Jahr und Tag auf allen politischen 
Feldern, die Ernte fährt nun die AfD ein. So schrieb es die Frank-
furter Allgemeine Zeitung (FAZ) in einem Artikel am 31. 8. 
2026, das war noch vor der Wahl in Sachsen-Anhalt! Und weiter:  
Sie (die Verbände und Bürger) scheitern an einer Politik in Land, 
Bund und auf europäischer Ebene, die ihre Entscheidungen an eine 
Bürokratie kafkaesken Ausmaßes delegiert hat. Man begegnet den Bür-
gern mit Misstrauen, für alles und jedes gibt es Auflagen und Vorschriften, 
alles muss dokumentiert werden, bei einer Bäuerin bis hin zur Futter-
menge einer jeden Kuh und dann kommen Kontrolleure, die Kontrolleure 
kontrollieren. Voran geht es nicht. Es ist der schiere Wahnsinn.

Die Mietwagenschwemme 

Die Rückkehrpflicht 

Mindestbeförderungsentgelt 

Unsere Taxi-Halteplätze 
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Technische Sicherungseinrichtung TSE 

Das Konformitätsbewertungsverfahren 

Die Flucht ins Ausland ist uns unmöglich 

Spurwechsel in der Verkehrspolitik?

Spurwechsel beim Bürokratieabbau bleibt aus
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Geheime Ölquellen in Tschechien? 

SUVs unter der Gieskanne 

Was tun? 

Tanken bleibt teuer   
Wie soll das nur weiter gehen?

Tristesse am Hauptbahnhof 
Es passiert einfach nichts
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 Kurzmeldungen ! Urteile ! Hinweise ! Wissenswertes ! 

Das kennt dein Navi garantiert noch nicht! 

Margot-Friedländer-Gymnasium
Marienstraße
Im grossen Werth

Ludwig-Baist-Straße

Philipp-Belschner-Straße
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Alte Werkstraße

Alte Werkstraße

Alte Gleisstraße
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Frankfurt Westside 

Karte: Stadtvermessungsamt Frankfurt a.M. von uns modifiziert

� Robotaxi in München
In der bayerischen Landeshaupt-
stadt sollen Fahrgäste künftig in 
Autos ohne menschliches Fahrper-
sonal einsteigen können. Die Goo-
gle-Schwesterfirma Waymo plant, 
Ende 2027 in München einen re-
gulären fahrerlosen Fahrdienst für 
die Öffentlichkeit in Betrieb zu 
nehmen. Das kündigte das Unter-
nehmen in einem Blog-Eintrag an. 
München wird damit die erste 
Stadt mit diesem Angebot inner-
halb der Europäischen Union.

� Bolt verschwindet aus Erfurt
Seit Ende 2025 vermittelte der 
Plattformanbieter Bolt Fahrten in 
Erfurt.  Bolt wollte sich mit der 
Vermittlung von Fahrern in der 
Stadt etablieren. Nach wenigen 
Monaten verschwindet das Ange-
bot jedoch ohne Ankündigung von 
der Straße. In der App sind nun 
keine Fahrten mehr verfügbar.

� Chemnitz keine Mindestpreise
Zum zweiten Mal ist die Einfüh-
rung von Mindestpreisen für Miet-
wagenfahrten (beispielsweise über 
Uber vermittelt) vom Chemnitzer 

Stadtrat abgelehnt worden. In der 
Sitzung am 9. September erhielt 
der Vorschlag von SPD und Linken 
nur die Stimmen der Einreicher. 
Die Vertreter der anderen Parteien 
stimmten gegen das Vorhaben.

� BVTM gegen Tankrabatt
Unser Bundesverband wendet sich 
gegen einen pauschalen Tankra-
batt für Alle. Staatliche Mittel soll-
ten dort eingesetzt werden, wo 
Mobilität beruflich notwendig sei 
und hohe Energiekosten unmittel-
bar die Leistungserbringung ge-
fährdeten. Der Verband schlägt 
deshalb eine spezielle Entlastungs-
regelung für gewerblich genutzte 
Fahrzeuge vor. Profitieren sollen 
Taxiunternehmen ebenso wie Bus- 
und Güterverkehrsbetriebe. 

� 30 Jahre INTAX
Der Fahrzeugumrüster INTAX in 
Oldenburg feierte das 30-jährige 
Jubiläum mit einem großen Event. 
Wir waren leider nicht eingeladen. 
Aber INTAX wird auf der Euro-
päischen Taximesse in Köln wie-
der mit einem großen Stand ver-
treten sein.

� Taxifahrer mit Axt bedroht
Ein betrunkener Fahrgast hat ei-
nen Kollegen in Starnberg mit ei-
ner Axt bedroht nachdem er sich 
im Taxi übergeben hatte und man 
sich nicht über die Reinigungskos-
ten einigen konnte. Festnahme.

� Taxi-Festpreise in Bremen
Ab 1. November können Fahrgäste 
in Bremen bei bestellten Fahrten, 
Telefon, App oder E-Mail, einen 
Festpreis vereinbaren. Der verein-
barte Preis kann bis zu plus 10% 
und minus 7% zum normalen Fahr-
preis liegen, steht aber vor der 
Fahrt fest. Die Kalkulation beinhal-
tet 12% des Preises für die War-
tezeit.

� Einbahnstraße
Durch den Baufortschritt der Mai-
nova in der Bockenheimer Land-
straße wird die Mendelssohnstra-
ße zwischen Bockenheimer Land-
straße und Schubertstraße von 
Mittwoch, 30. September, bis Frei-
tag, 13. November, zur Einbahn-
straße in Richtung Schubertstra-
ße. In Gegenrichtung wird über 
Friedrich-Ebert-Anlage, Sencken-

berganlage und Bockenheimer 
Landstraße umgeleitet.

� Neues Hotel im Westend
Die Hotelkette Roomers eröffnet 
im Oktober ihr zweites Hotel in 
Frankfurt. Im ehemaligen „Hoch-
haus am Park“, Grüneburgweg, 
Ecke Fürstenberger Str. entstand 
das „Roomers Park View“. Es hat 
136 Zimmer auf 19 Stockwerken. 
Das Chinesische Restaurant „Gol-
den Phönix“ und die Bar „OneSe-
ven“ im 17. Stock ist auch für 
Nicht-Hotelgäste besuchbar. 

ACHTUNG!
Bitte ab 
jetzt bei  
der Fahr-
zielangabe 
„Roomers“
nachfragen 
welches 
der beiden 
Hotels ge-
meint ist!
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Seit dem 4. Juli 2026 gelten in Mün-
chen verbindliche Mindestentgelte 
für Mietwagenfahrten, die über 
Plattformen wie Uber oder Bolt ver-
mittelt werden.

Artikel aus dem Münchner TAXIKURIER

Mindestentgelte zeigen erste Wirkung
ScHlAgZeIlEn dEr lEtZtEn wOcHeN

→ UbEr mUsS 40 MiLlIoNeN fÜr tOtEn 
FaHrGaSt zAhLeN! 

 → UbEr sTeLlT FaHrDiEnSt iN wEiTeReN 
aFrIkAnIsChEn LäNdErN eIn

→ UbEr mUsS 825 MiLlIoNeN EuRo GeLd-
StRaFe iN HoLlAnD zAhLeN  

→ UbEr sTrEiChT wElTwEiT 3.300 StElLeN  

→ MiLlIoNeNbEtRuG mIt UbEr uNd bOlT-
FaHrTeN iN FrAnKfUrT + rHeIn-
MaIn

→ BeRlIn: UbEr-FaHrZeUg kRaChT gE-
gEn StRaẞeNbAhN  

→ UbEr-FaHrEr vErIrReN sIcH iM ReM-
sChEiDeR sTaDtPaRk

→ UbEr-FaHrEr rAsT 85-jÄhRiGeN 
rEnTnEr rÜcKwÄrTs uM

Baustellen in den Herbstferien
Wegen Tiefbauarbeiten kommt es im Kreu-
zungsbereich Neue Mainzer Straße /Jung-
hofstraße von Montag, 05. Oktober, bis 
Freitag, 16. Oktober, zu Fahrspurreduzie-
rungen.

Wegen Straßenbauarbeiten durch die Autobahn GmbH des 
Bundes wird die Auffahrt der A661 an der Anschlussstelle 
Friedberger Landstraße in Fahrtrichtung Bad Homburger
Kreuz von Montag, 5. Oktober, bis Sonntag, 25. Oktober, voll 
gesperrt.

Wegen Gleisbauarbeiten wird die Hanauer Landstraße in Höhe 
Ernst-Heinkel-Straße von Donnerstag, 8. Oktober, 2 Uhr, bis 
Montag, 12. Oktober, 3 Uhr, stadtauswärts für den Fahrverkehr 
voll gesperrt.
Eine weiträumige Umfahrungsempfehlung ab Ratswegkreisel 
erfolgt über Ratsweg, Am Riederbruch, Am Erlenbruch, Bor-
sigallee, Vilbeler Landstraße, Kilianstädter Straße und Ome-
gabrücke.

Wegen Tiefbauarbeiten wird die Radilostraße zwischen Mar-
quardstraße und Röderichstraße von Montag, 5. Oktober, bis 
Freitag, 16. Oktober, für den Fahrverkehr voll gesperrt. Eine 
Umleitung erfolgt über Marquardstraße, Burgfriedenstraße 
und Röderichstraße.
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Veranstaltungen auf dem Messegelände Oktober 2026  

Landesverbandes Hessen 
für das 

Personenbeförderungsgewerbe 
e. V.

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 

von 11 bis 15 Uhr. 
Unter der Rufnummer 

069 - 792078-13 
können Termine außerhalb 

der genannten Zeiten 
vereinbart werden.

Telefon 069 - 79 20 78 10  
Fax 069 - 79 20 78 12
Breitenbachstraße 1  

60487 Frankfurt am Main

Internet: taxiverband-hessen.de
e-mail: info@taxiverband-

hessen.de

In Hanau, Wiesbaden  und 
Darmstadt kann man seinen 
Taxameter eichen lassen. 
Alle Außenstellen bestehen 
auf eine vorherige Terminbuchung über 
die Website www.hed.hessen.de

Hessische Eichdirektion
Außenstelle Maintal
Robert-Bosch-Str. 20 • 63477 
Maintal
Tel. 06181 / 4 40 62 10 
E-Mail: maintal@hed.hessen.de

Hessische Eichdirektion
Außenstelle Darmstadt
Holzhofallee 3 • 64283 Darmstadt 
Tel. 06151 / 95 01 0 
E-Mail: darmstadt@hed.hessen.de

Hessische Eichdirektion
Außenstelle Wiesbaden
Hagenauer Straße 27  
65203 Wiesbaden 
Tel. 0611 / 50 40 49 - 0   
E-Mail: wiesbaden@hed.hessen.de

Hessische
Eichdirektion

Bild: Messe Frankfurt GmbH

Datum Name der Veranstaltung Belegung              Veranstaltungzeiten  Besucher     Taxi HP
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25.10. Mainova Frankfurt Marathon Festhalle, Halle 1 12:00 - 18.00 45.000 ��

�

�

��

�

�

Die Sommermonate waren schon immer die Saure-Gurken-Zeit auf dem Messe-gelände. Keine 
einzige Messe fand in Frankfurt in dieser Zeit statt. Hier heißt es für uns und die restliche Wirtschaft 
in Frankfurt, besonders das Hotel- und Gaststättengewerbe, durchzuhalten, im Oktober stehen 
wieder attraktive und besucherstarke Messen auf dem Terminplan, ganz oben die Buchmesse!

 www.eurotaximesse.de Eintritt
und 

parken 
frei

 06./07. November 2026 

 Messe Köln-Deutz 

Europäische Taximesse in Köln

Taxi-Halteplätze an der Messe
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�� 
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Airport  

Fo
to

: Q
at

ar

Neue Airline in FRA

Neues Vögelchen

Endlich: Neue Taxihalteplätze in Gateway Gardens

Hotel Standort Taxistellplätze
Meininger Hotel  Bessie-Coleman-Straße 11 3

Holiday Inn Hotel Bessie-Coleman-Straße 16 3

Hampton by Hilton Thea-Rasche-Straße 3

Park Inn Hotel Amelia-Mary-Earhart-Straße 10 3

Moxy Hotel und Staycity
gemeinsamer Halteplatz an der Amelia-Mary-Earhart-Straße 7 6

Hyatt Place und Best Western
gemeinsamer Halteplatz an der De-Saint-Exupéry-Straße 4   3
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Blick aus dem Cockpit eines Airbus im Anflug auf die Runway 25 Center in Frankfurt, morgens um kurz nach 5 Uhr Ende Juli 2026

Oktober 2026
Datum   Haupt    Zusatz    Squaire

 Dezember 2026
Datum Haupt Zusatz  Squaire

Die Charterzeiten
Hauptcharter (H)
Terminal 1 oben A2 - B4
Terminal 1 unten C7 - C8
täglich von 3:00 Uhr bis 3:00 Uhr

Zusatzcharter (Z)
Terminal 1 oben A2 - B4
täglich von 3:00 Uhr bis 3:00 Uhr

Squaire-Charter
täglich von 3:00 Uhr bis 3:00 Uhr

 November 2026
Datum   Haupt    Zusatz    Squaire

Januar 2027
Datum Haupt Zusatz  Squaire
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Taxishop Breitenbachstr. 1

Festschrift zum 100jährigen Gründungsjubiläum TV (für Mitglieder) kostenlos

Festschrift zum 100jährigen Gründungsjubiläum TV (für Nichtmitglieder) 20,00 Euro

Abrechnungsblock 100 Blatt  1,50 Euro

Taxitarifaufkleber transparent oder weiß 2,00 Euro

Gurtpflichtaufkleber blau 0,50 Euro

Taxikonzessionsnummer zum aufkleben außen auf die Heckscheibe 5,00 Euro

Taxikonzessionsnummer auf Plasikkarte für Heckscheibe innen 3,00 Euro

Thermo-Rollen für Kredikartenlesegerät pro Stück 0,50 Euro

Obige Preise sind Mitgliederpreise!

Vorbereitungskurse 
zur IHK Sach- und Fachkundeprüfung

Unsere langjährige Erfahrung bei der Durchführung von Sach- 

und Fachkunde-Kursen zahlt sich aus:

Unterricht u. a. durch einen Fachanwalt
 Kursgebühren: 600.- Euro Grundpreis
Rabatt für TaxiunternehmerInnen minus 150.- Euro

Rabatt für Mitglieder der Taxi-Vereinigung Frankfurt e.V. - 300.- Euro
Anmeldung bei der Taxi-Vereinigung  Telefon: 0 69 - 79 20 79 00

Ausbildung zum Taxifahrer/in
Sobald die Inhalte der neuen „Fachkunde“ für Beschäftigte in 
der Personenbeförderung feststehen werden wir eine Aus-
bildung zu diesen Inhalten anbieten. 

Es ist nach derzeitigem Stand davon auszugehen, dass diese 
Schulung mit einer Prüfung abgeschlossen wird.

TTC-Chipkarte
 Voraussetzung für die Andienung des Frankfurter Flughafens 
bleibt ein Fahrerausweis (TTC-Chipkarte). Zum Erwerb der 
TTC-Chipkarte ist eine Ausbildung notwendig. Sie besteht aus: 
Einweisungsfahrt, Seminar und Lehrmaterial. 
Diese Ausbildung wird weiterhin bei der Taxi-Vereinigung 
Frankfurt am Main e.V. durchgeführt

Die Geschäftsstelle
der Taxi-Vereinigung

Unterricht jeweils Mo., Mi., Fr. von 18:00 - 21:00 Uhr 
Kursdauer ca. 5 - 6 Wochen

Muss zur Zeit leider ausfallen  
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 TAXI  : Jobs, Teile und mehr

Regelmäßige Termine in Ihrer 
Taxi-Vereinigung Frankfurt!

Montag + Mittwoch 
von 9:00 Uhr - 16:00 Uhr

Attraktive Konditionen, kompetente 
Beratung und Ansprechpartner, 
wir freuen uns auf Ihren Besuch 

und das Gespräch mit Ihnen!

Wir bieten Ihnen attraktive 
Lösungen rund um Ihren Betrieb!

N.R. Löffler 
GmbH

Seit Jahrzehnten 
Partner des 

Taxi-Gewerbes

Seit 1955 Ihr Partner in allen 
Versicherungsfragen

Breitenbachstr. 1, 
60487 Frankfurt a.M.
Telefon: 069 / 959113-0 
Telefax: 069 / 959113-18

WhatsApp unter 069 / 95911333
mail@nrloeffler.de
www.nrloeffler.de  

Bürozeit: montags – freitags 
von 8.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Nacht-Wochenendfahrer m/w/d
ab sofort gesucht, MB E-Klasse Kombi; 

Ablöse in Praunheim Heerstraße, 
Tel 0178-9820966

Nachtfahrer m/w/d gesucht
Tag-, Nacht-, Wochenendfahrer gesucht

Gute Auftragslage • VW Touran. 
Ablöse Bornheimer Landwehr 36. 
Taxi Wächter • Tel. 0178-6382729.

Tag- Nacht- Wochenendfahrer
m/w/d gesucht  • Vollzeit und Teilzeit 

Ablösung Nordend und Kaiserlai
Taxi Antonova • Tel. 0152-33974522

Tag + Nachtfahrer
m/w/d  •  Vollzeit  • MainFunk

01 • Flughafen • Ablösung Kaiserlai
Taxi Azhar Ahmed • Tel. 0157-77911967

Tag- Nacht- Wochenendfahrer
m/w/d gesucht • Vollzeit und Teilzeit 

Ablösung Bockenheim • Funk 23oo01
Taxi Nadeem • Tel. 0163-6488027

Tag- Nacht- Wochenendfahrer
Vollzeit und Teilzeit
Main-Taunus-Kreis 

Betriebssitz Bad Soden
Taxi Daki Tel. 0175-9300755

Wochenend + Nachtfahrer m/w/d 
In Vollzeit und Teilzeit gesucht  • Kombi

Ablösung Offenbach
Taxi 102 • Tel. 0170-3300887

Stellenanzeigen von Mitgliedern der 
Taxi-Vereinigung Frankfurt am Main e. V. 

sind bis 7 Zeilen kostenlos!

Für Nichtmitglieder kostet eine Stellenanzeige pauschal 
10 Euro + MwSt. 

Jede andere Anzeige (z.B. Ersatzteile, Autoverkauf etc.) 
pro Zeile 2,50 Euro + MwSt.(Vorkasse). 

Anzeigenschluss ist immer der 20. des Monats. 
Schicken oder faxen oder e-mailen Sie Ihre Anzeige (mit 

vollständiger Anschrift) an die auf Seite 3 
veröffentlichten Faxnummer bzw. E-Mail-Adressen. 
Alle Anzeigen werden nach 2 Ausgaben gelöscht und 

müssen neu in Auftrag gegeben werden!

Betriebssitzbriefkästen

in der Breitenbachstr. 1 
in geschütztem Raum 

Monatliche Miete 
5 Euro

Interessenten wenden 
sich bitte persönlich 

an die Geschäftsstelle der 
Taxi-Vereinigung

Taxi Müller

Neuw. Winterreifen • Taxiuhr
Fulda Kristall Control HP2, 205/50/16 

Auf Stahlfelgen  6,5Jx16 
mit Reifensensoren 350,- € 

Taxiuhr HALE 06 Microtax 350,- €
Taxi 102 •  Tel. 0170-3300887

Individuelle Beratungen 
unserer Mitglieder 

in unserer Geschäftsstelle

2 Spätfahrer gesucht
A.M.M. Taxi Frankfurt GmbH sucht 2 
Spätfahrer. Schichtbeginn 13:00 Uhr in 

Bornheim. Kundenstamm vorhanden. Touran 
und Funk 01. Bei Interesse unter 

01786382729 melden.

Taxibetrieb abzugeben

Wir verkaufen unseren Betrieb in 
Sulzbach/Taunus

4 Taxen mit Rufnummer & Kunden für 
50T€ • Kontakt: 0172-9711447

Disponenten gesucht
Nachmittag + Nacht
Bei Interesse: 0151-14793670
Taxi Zuber
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Dieses „Diskussionspapier“ untersucht auf Grundlage einer empirischen Be-
fragung von 898 Personen im Rhein-Main-Gebiet, die Wahrnehmung, Nut-
zung und Zukunftsperspektiven des Taxis. Die Studie kombiniert eine Pas-
santenbefragung an zentralen Verkehrsknotenpunkte in Frankfurt mit einer 
Online-Be-fragung von Taxikunden und Kundinnen. Ziel war es, eine Forschungs-
lücke zu schließen, da Taxis in den großen amtlichen Mobilitäts-Erhebungen 
bislang als eigenständiges Verkehrsangebot kaum berücksichtigt werden.

 Weiter in dem „Discussion Paper“:  
Die Ergebnisse zeigen, dass das Taxi von vielen Befragten primär mit hohen 

Preisen assoziiert und daher nur selten genutzt wird. Die Kundinnen und 
Kunden rekrutieren sich vor allem aus älteren Altersgruppen und Menschen 
aus einkommensstarken Haushalten. Bei den Motiven dominieren spezifische 
Fahrtanlässe wie Flughafen- und Bahnhofsfahrten, Freizeit- und Nachtverkehre. 
Jüngere Befragte bevorzugen deutlich häufiger digitale Plattformdienste wie 
Uber oder Bolt. Ausschlaggebend sind weniger Unterschiede im Verkehrsangebot 
als vielmehr in den wahrgenommenen Vorteilen digitaler Buchung, transparenter 
Preise und bargeldloser Bezahlung. Gleichzeitig bleibt das Taxi für seine Nut-
zerinnen und Nutzer ein Verkehrsmittel, das vor allem mit Zuverlässigkeit, 
Pünktlichkeit und persönlicher Erreichbarkeit verbunden wird. Der telefonische 
Bestellweg spielt insbesondere bei älteren Personen weiterhin eine wichtige 
Rolle. Die Zahlungsbereitschaft für zusätzliche Serviceangebote oder besonders 
hochwertige Fahrzeuge ist dagegen gering.

Die Untersuchung deutet auf einen tiefgreifenden Strukturwandel des Ta-
ximarktes hin. Die zentrale Herausforderung liegt weniger im Wettbewerb 
mit einzelnen Plattformanbietern als in veränderten Erwartungen an digitaler 
Kundenerlebnisse. Zukunftsfähig erscheint daher eine Verbindung traditioneller 
Stärken wie Verlässlichkeit und Servicequalität mit einfachen digitalen Buchungs- 
und Bezahlprozessen. Besondere Bedeutung gewinnt die Generation der Ba-
byboomer*: Sie verbindet einen hohen Wunsch nach individueller Mobilität 
mit größerer digitaler Vertrautheit als frühere Generationen und könnte damit 
ein wichtiger Transformationsmarkt für ein altersübergreifendes und digital 
zugängliches Taxiangebot werden.

Aus der Studie geht hervor, dass das Potenzial für die Zukunft der Branche 
im Ausbau digitaler Buchungs- und Abrechnungssysteme, transparenten Fest-
preismodellen, der Sicherung hoher Qualitätsstandards sowie der Beibehaltung 
telefonischer Bestellmöglichkeiten liegt.

Die weitere Entwicklung wird auch dadurch bestimmt, inwiefern es gelingt, 
die Babyboomer als Kundengruppe besser zu adres-
sieren, da hier analoge und digitale Nutzungspräfe-
renzen aufeinandertreffen.

 Bad News are good News 

 Wie und was wurde gefragt? 

 Die Fragen 

Taxi im Wandel: Einstellungen, Nutzungsmotive und Nutzerstruktur
Eine empirische Untersuchung aus dem Rhein-Main Gebiet

*Babyboomer, auch bekannt als Boomer-Generation, 
bezeichnet die Altersgruppe der Menschen, die zwischen 
1946 und 1964 geboren wurden. Der Begriff leitet sich vom 
sogenannten „Babyboom“ ab, einer Phase stark steigender 
Geburtenraten nach dem Zweiten Weltkrieg. In Deutsch-
land betrifft dies rund 13 Millionen Menschen, also etwa 15 
Prozent der Gesamtbevölkerung.
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Hauptgründe für eine Taxinutzung sind, 
Erstens:  Intermodale Zubringerfahrten, also Fahrten zum Beispiel zum 

Bahnhof oder Flughafen.
Zweitens: Freizeit und Nachtfahrten bei Feierlichkeiten, Partys, Kultur-

veranstaltungen, Fahrten zu Zeiten, unzureichender ÖPNV, Bedingungen oder 
nach Alkoholkonsum.

 Auch die Nutzung von Uber 
oder Bolt wurde abgefragt 
67 % der Nichtnutzer von Taxis können sich vorstellen, mit Plattform Miet-

wagen zu fahren. Hauptgrund dafür wird genannt: einfache und komfortable 
digitale Buchung sowie eine transparente, bargeldlose Abrechnung. Gleichzeitig 
zeigt sich, dass das Taxi bei geringeren Preisen durchaus auch eine Option 
für bisherige nicht Nutzende sein könnte, etwa ein Drittel dieser Person könn-
te sich, laut dieser Studie, bei verlässlichen und günstigeren Pauschalreisen 
für Kurzstrecken eine Nutzung beziehungsweise Rückkehr zum klassischen 
Taxi vorstellen.

 Gewünschte Qualitätsmerkmale des Taxis 

 Zusatzoptionen 

 Kundenzufriedenheit 
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 Taxibestellung 

 Taxi und ÖPNV 

 Taxi und privater PKW 

 Fazit 

 Die Studie stellt folgende Thesen für die Zukunft des Taxis auf: 

� Die zentrale Herausforderung für das Taxi liegt weniger in der Kon-
kurrenz einzelner Plattformanbieter als in veränderten Erwartungen 
an das digitale Kundenerlebnis.
Das Taxi leidet unter dem Image grundsätzlich zu teuer zu sein. Mit 
zunehmenden Haushaltseinkommen und Alter wächst die Affinität zum 
klassischen Taxi. Jüngere Menschen bevorzugen deutlich häufiger digitale 
Plattform, Dienste wie Uber und Bolt und zwar aus Gründen des Preises 
und der einfachen, digitalen Buchung und Bezahlung.
Die zentrale Herausforderung des Taxigewerbes besteht damit nicht 
allein im Preiswettbewerb, sondern auch in der Anpassung an veränderte 
Erwartungen bei Buchungkommunikation und Bezahlung.

� das Taxi ist kein Ersatzverkehrs-, sondern ein situatives Ergänzun-
gangebot. Das Taxi wird auch in Zukunft kein Alltagsverkehrsmittel sein, 
bleibt aber bei spezifischen Situationen wie Zeitdruck, Nachtverkehr, 
eingeschränkter ÖPNV oder bestimmten Komfortansprüchen uner-
setzlich. Auch in seiner Funktion für die erste und letzte Meile, zum 
Beispiel in Zusammenarbeit mit dem ÖPNV, verbirgt sich noch erheb-
liches Potenzial für neue und zusätzliche Taxiumsätze.

� Verlässlichkeit bleibt der zentrale Qualitätsanker des klassischen Taxis. 
Diese Verlässlichkeit kann nur eine aktive Taxizentrale bieten, direkte 
persönliche Kontakt mit einem Menschen am anderen Ende des Telefons 
spielt hier eine wesentliche Rolle. Er wird bevorzugt von älteren Fahr-
gästen geschätzt.

� Die digitale Sozialisation prägt die (zukünftigen) Erwartungen an 
Mobilitätsangebote. Jüngere nutzen zunehmend digitale Angebote über 
ihre Smartphones und Apps. Dies wird sich auch zunehmend auf den 
Mobilitätsmarkt ausweiten, hier hat das Taxi noch deutliche Defizite, 
welche umgehend beseitigt werden sollten. Dies ist neben einer grund-
sätzlichen Steigerung der Qualität der Taxidienstleistung die primäre 
Aufgabe unseres Gewerbes.

� Das klassische Taxi behält im Rhein-Main-Gebiet weiterhin eine relevante 
Kundengruppe.Wenn die heute noch Jüngeren in die Kundengruppe 
der Älteren, hineinwachsen, welche Servicequalität, Verlässlichkeit und 
persönliche Erreichbarkeit schätzen, werden Sie auch zunehmend eine 
digitale Abwicklung ihrer Taxifahrt erwarten. Diese Gruppe der „Neuen 
Alten“ wird in Zukunft immer größer. Bis 2040 wird der Anteil der Be-
völkerung ab 65 Jahren bei circa 27 % liegen. Das zukünftige Potenzial 
des Taxis liegt nicht am festhalten von traditionellen Nutzungsmustern, 
sondern in der konsequenten Weiterentwicklung seines Angebotes für 
die erste digitale Altengeneration, die das Smartphone auch heute schon 
ganz selbstverständlich für die Nutzung von Dienstleistungsangeboten, 
auch auf dem Mobilitäts Sektor, nutzt.

Die Studie schlägt folgende Handlungsempfehlungen 
für die Taxbranche vor:
⁕ Ausbau digitaler Buchung und Abrechnungssysteme als Standardan-

gebot.
⁕ Analoge Buchung beibehalten.
⁕ Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit, Servicequalität und Freundlichkeit 

des Fahrpersonal stärken.
⁕ Qualitätsstandards für Sauberkeit, und Fahrzeugzustand. 
⁕ Entwicklung transparenter Preismodelle, gerade für Kurzstrecken.



Oktober 2026 Taxi-Journal 

�

�

Es gilt auch, die Funktion des Taxis für das Gemeinwohl 
in Zukunft noch deutlicher zu schärfen und zu bewerben!

 Die Studie schließt mit: 
Für das Taxigewerbe bleibt daher die Botschaft, die traditionellen Stärken 

wie Zuverlässigkeit, Verlässlichkeit und persönliche Kommunikation mit einem 
konsequent vereinfachten, digitalen Kundenerlebnis zu verbinden. Die Zukunft 
des Taxis liegt nicht in einer Belebung tradiert der Strukturen, sondern sie 
hängt von der Fähigkeit ab, sich als moderne, verlässliche und leicht zugängliche 
Mobilitäts-Dienstleistung zu positionieren.

Hintergrundinformation

Prof. Dr.  Andreas Knie

Tesla einfacher zum Taxi umrüstbar
HALE hat eine inte-

grative Lösung entwi-
ckelt, die die rechtskon-
forme Umrüstung von 
Tesla-Fahrzeugen zum 
Taxi stark vereinfacht und die Umrüstkosten deutlich senkt.

Smarte Verbindung über CAN-Bus – ohne Zusatzbox

(Hale-Pressetext)

Neues Taxi als Komplettpaket
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BYD statt Studdgarder

Wir wurden gecancelt

Abgängig

Kampfpreise

Ist das klug?

Taxi-Volkswirt

Das Ende der Fossilien

Als es noch keine Taxis aus dem fernen Osten gab …



Oktober 2026 Taxi-Journal 

A ktuell gibt es ein Auto-Bild Klassik 
Sonderheft welches sich auf 122 

Seiten komplett mit dem Mercedes-Benz 
W 123 beschäftigt. Und einem Taxifahrer 
in Berlin, der heute noch mit diesem 
Oldtimer sein Geld verdient.

Männner wie wir…

Beginnende Verweichlichung

Das letzte echte Stahlross

Der unkaputtbare W 123

W 123-Challenge

€

Sonderheft Mercedes W 123 
AutoBild Klassik, September 2026, 6,90€
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Taxi-Ausstattung beim 
Umbauspezialisten erhältlich.1)

Ihr Volkswagen Partner berät Sie gern.

Das abgebildete Fahrzeug zeigt Sonderausstattung. 1)Zusätzlich zu den bei Volkswagen bestellbaren Ausstat-
tungen können die gezeigten/beschriebenen Umbauten von einem Drittanbieter (Umbauspezialisten) eingebaut 
werden. Die Ausstattung des Grundfahrzeugs muss in Abstimmung mit dem Umbauspezialisten für den gewün-
schten Aufbau und Einsatzzweck gewählt werden. Die Volkswagen AG übernimmt keine Haftung für die hier 
gezeigten/beschriebenen Umbauten des Umbauspezialisten.

Bitte mitnehmen!
Volkswagen für die Taxi-Branche.

Wenn sich Fahrgäste in einem Taxi gut aufgehoben fühlen, ist es sehr 
wahrscheinlich der Passat, schließlich bietet sein Innenraum hohen Reise-

komfort – auch für das Gepäck: Bis zu 1.920 Liter nimmt der Kombi bei 
geklappten Rücksitzen auf. Und sogar noch mehr. Denn für den Fall der 
Fälle findet auf Wunsch auch ein vollwertiger Ersatzreifen seinen Platz. 

Fragen Sie Ihren Volkswagen Partner, er berät Sie gern.


